
Wiesbadener Tagblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27
187 $Donnerstag den 2 . Deeember

Z 18 L

Austage von fast 6000 Cxem -

?t und sind bei dem starken Leserkreis des

Die Expedition .

Da es im Interesse unserer geehrten Auftraggeber liegen dürste , daß das kaufende Publikum ,

be es für die Weihnachtsgeschenke eine andere Wahl trifft , auf i h r e Artikel aufmerksam gemacht

und damit wir andererseits im Stande sind , den speciellen Wünschen der Annoncirenden Rechnung

Mü zu können , bitten wir

die für die Weihnachtszeit bestimmten Jnserat - Austvüge
s so früh als möglich zugehen zu lassen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " tft m einer Austage von fast 6000 Cxem -

ildtcn in unserer Stadt und deren Umgebung verbreitet und sind bei dem starken Leserkreis des

Ates Inserate darin von bester Wirkung und in jeder Beziehung die billigsten .

Bekanntmachung .

fflontag den 6 . December Vormittags 10 Uhr werden an der

«Maße sieben Baumstämme , darunter 6 Aepfelbüume und

Birnbaum , sowie das Astholz von diesen Bäumen öffentlich ver -

h !tt . Im Auftrage :

Nbaden , 30 . Nov . 1875 . Hell , Secretariats - Assistent .

Submission .
Eindecken von ca . 25,000 ŝ PMeter Flächen der städtischen

Hrten Straßen und Wege im Ganzen oder in einzelnen Theilen
1 m Submissionswege vergeben werden . Offerten sind bis zum
. Stcembet Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer
lr. 29, einzureichen, woselbst die Bedingungen ausliegen .
Wiesbaden, 30 . November 1875 . Der Stadtbaumeister .

_ __
Schultz .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

Freitag den 8 . December Abends 8 Uhr :

Extra - Symphonie - Concer t
des städtischen Cur - Orchesters ,

iter Mitwirkung des Herrn Jules de Swert , K . Pr . Concertmeister
und Kammervirtuos des Grossherzogs von Sachsen ,

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

Neett >o» en .

Kbert .

M - lique .

Magner .

, , Nummerirter Platz : 1 Mark .
l Wntmtnh3 und CurlarKarten sind bei dem Besuche der Sym -
ome-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

—. 8täckti »ede Qnr - Ilireetion : Hey 1.

die Entrichtung des Acker - Pachte - pro 1875 erinnert
w A . » . Kimmel .

, PROGRAMM .
™ ersten Male : Präludium und Fuge von

Joh . Seb . Bach und Choral von Abert ,
. rar Orchester bearbeitet ....... ..VOneert (Andante und Allegro ) für Violoncell mit

Orchester ..............
Herr Jules de Swert .

a«
0
»

8? 1®1 zu „Lohengrin “ ..........SOU für Violoncell .
. Herr Jules de Swert .

acute Symphonie (F - dur ) ..... . .

Innerhalb Jahresfrist erfchien bereits in dritter Auflage :

Ein Spaziergang um die Well
von Alexander Freiherr « von Hübner .

Ausa . in gr . 8 ° : 2 Bde . Geh . 12 M . — Eleg . geb . 14 M . 50 Pf .

Wohlfeile Ausg . : 3 Bde . Geh . 7 M . 50 Pf . — Eleg . geb . 10 M . 50 Pf .

Fesselnder Inhalt in vollendeter Form kennzeichnet die Reise¬

schilderungen aus Nordamerika und Ostasten , welche der ehemalige

Botschafter Oesterreichs in Paris und Rom Alexander Frei¬

herr von Hübner — derselbe , an den Napoleon III . einst
das den italienischen Krieg von 1859 einleitende Neujahrswort ge¬

richtet , — unter obigem Titel veröffentlicht und die der Verleger
in einer wohlfeileren Ausgabe auch dem weitesten Leserkreise zugäng¬

lich gemacht hat . Ein bequemer Spaziergang um die Welt ist es ,

eine von Anfang bis zu Ende unterhaltende Promenade , woran

uns der geistreiche und überall wohlunterrichtete Autor Theil nehmm

läßt indem er uns im Laufe von nur 8 Monaten über den atlan¬

tischen Ocean hinüber nach New - York , quer durch den Kontinent

von Amerika zu dem Mormonenstaate am Salzsee , von San Fran¬

cisko in Kalifornien über das Siille Meer nach dem „ Reiche der

ausgehenden Sonne "
, nach Japan und durch China bis an den Saum

der mongolischen Steppe geleitet . Die den früheren amtlichen Stel¬

lungen des Autors entspringenden Beziehungen zu den maßgebenden

Persönlichkeiten der von ihm durchreisten Länder ermöglichen ihm

den Einblick in Dinge , Einrichtungen und Zustände , die für den

einfachen Touristen sich nimmermehr öffnen . Insbesondere gilt dies

von Japan und China ; was der Verfaffer namentlich über das

erstere sagt , das jetzt so thatkräftig die Bahn europäischer Cidilisatwn

beschreitet , wo ft in Gegenden vordrang , die vor ihm keines Euro -

päerS Fuß betrat , gehört unbedingt zu dem Bedeutendsten , was dem

Avendlande von dem geheimnißvollen Jnselreiche und seiner origmellen

Bevölkerung berichtet worden ist . , ri . , ,
Auf dem Gebiete der Reiseliteratur dürften tn neuester Zeit wohl

nur wenige Werke erschienen sein , die eine solche Fülle belehrender

Unterhaltung gewähren , wie „ Hübner
' s Spaziergang um die Welt "

und ist das Buch daher mit Recht den Gebildeten aller Stände als

eine angenehme Seetüre zu empfehlen .

Das Werk ist vorräthig und zu beziehen bei

35 ] Jurany & Hensel .



rv \ » der heute Vormittag 10 Uhr im Rath .

< f3PT Haussaale flattfindenden Versteigerung kommen noch
z ^ i Kürassier - Röcke mit Silberdresien

zum Ausgebot . Marx & Sleinciiier ,
302

______ ____________
Auctionotoren ._________

Große Tanzstunde
Sonntag den 5 . Deeember von Abends 6 Uhr an im

„ Römerscal
"

, wozu ich die geehrten Eltern meiner Schüler , sowie
meine jetzigen und früheren Schüler freundlichst einlade .
-1854

__________________
Ph . Schmidt , Tanzlehrer .

Deutscher Hof
, Goldgasse .

Heute Donnerstag Abends 7 * 8 Uhr :

FBEI - CO1CEBT

______
von Komiker Schmidt mit Gesellsiüaft . 4850

Frische Schellfische
treffen heute Früh ein bei

4846 11 . l * MHppi . Nniqasse 14

Irische Schellfische
sind heute eingetroffen bei
4838 < . Zoll mann , Abelhaidstrasie 15a .

Heute Abend von 5 Uhr an : Warme Leberwurft bei
4892

____________________
M . Baer , Kirckgasie 2 « .

Schöne Nüffe per 100 Stück 20 Pf . bei
4837 II . Schmidt , Bleichstraße 29 .

Rindfleisch per Pfund 14 kr . wird Freitag den 3 . Decemb -r
bei Friedrich Thon , Dotzheimersirade 19 , ausgehauen . 4867

Zu den bevorstehenden Festtagen empfehle mein

großes Lager in

Petroleum - Kochapparaten
zu billigsten Preisen .

4877 « R . IB Conradi , Häfnergasse 19 .

13 « verkaufen I
ein eleganter , großer Käfig . Preis 15 Mark . Näheres I
in der Exped . v . Bl . 4879 |

Zu verkaufen Adelhaidstratze 13a , 1 Treppe hoch , 3 eiserne
Oefen , darunter 2 geschliffene , 1 Kinderbettlade , 1 Kinderbadbütte ,
1 Lampe in antiker Form und 1 Leiter .

____________________
4871

Prima Bamb . Pflaume « p - r Pfund 20 Pfg . bei
4533 H . Schmidt , Bleichstraße 29 .

Wiesbadener LaMatt .

i ter

bei

Möbelfabrik « ft Lage Mw .

Eine

Aiainz ,

Einige

Bin $

Meistra

Sin s
Gebrauchter Schlitten iu kaufen oder zu mikthen pt »^

Offerten unter Cbiffre J . R . No . 5001 befördert die Sxved. E L .Sine j
FQostrutze 12 stevl ein schönes Schaukelpferv zuverl . Wien 5

Eine !

Sinl

Sremgaffe 22 frno schone Rüste zu verkaufen .

6 Mark Belohnung Sin ji

Pferdedecke , blau , gelb undrothms '!« ^

>elche am 30 . November auf dem BS ' W

ecg abhanden gekommen ist , KapellenW Stabt
k fu>t SH) A Tf a y M Ifif

Denjenigen , der eine

P leiluuti ih JtuULUU vci u i ic i. uuiz -vr . __- .

Ein Knabe oder Mädchen zum Modellsitzen wirb

Sonnenbergerstraße 37 , 2 . Etage .

vilaus

* bc

Sine S
Sine 3
Sine t

SinM
Sine -

chieS
Sine j

kW i
1, Jmu

Sin so
Sin I

mit C . gezeichnet , welche am 30 . November auf ,i
Naurod bis Sonnenberg abhanden gekommen ist , RopeflenW
dahier oder in Naurod bei Wittwe Müller abgibt .

In der Nacht auf 1 . Deeember ist in dem Hause N

straße 35 eine grauseidene , mit Alpacca - Futter und SW
eingelegte Bettdecke gestohlen worden . Demjenigen , der A«!

geben kann , obige Belohnung .

Piano , Instrumente aller Ai
Md Musikalie « empfiehlt zum Berkaus und Perle «
M

_______________
A . Scheilenberg , KirchgaHr

ginige
'

ttbtn fii

Mi Verkaufen und Vermiethen .
b85 B . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst bet

Ke F

Drei Mark Belohnung
-lbst

Sin t
lieb?
batj

btt S

Marktstratze 13 . « ir <»utriller , Marktftraßei
Em gemauerter Kochherd mit Schiff und Bremsen iftM

zu verkaufen Geisbergstraße 18 a .
Emc neue Plüschgarnitur ( braun ) ist billig zu bethufal

4835
___________

L . Berghot
*
, Tapezirer , Friedrichstraße W

Ein gelber Pinscher zu oerlauten Nerockeatze 44 , 1 6t . Ä

Notizen .
Heute Donnerstag den 2 . Deeember , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zur Concmsmaffe de » Philipp Fehr gehörigen Wuaren ,
im großen Saale des «Pariser Hofes "

, Spiegelgaffe . (S . heut . Bl )
Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von zwei goldenen Ren ontoirs , Kleidungsstücken , Herren¬
hemden : c., in dem hiesigen Rathhaussaale . ( S . heut . Bl .)

Versteigerung verschiedener Mobiliargegenstände rc., in dem Hause Bleich -
straße 13 , eine Stiege hoch . ( S . heut . Bl .)

Versteigerung von sechs Kühen , Oeconomie -Geräthschasten rc ., in dem Hause
des Herrn Adam Blum , Rheinstratze 84 . ( S . Tgbl . 280 .)

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Kubmissionsofferten auf die Lieferung von

Sand zum Bestreuen der Alleen , in dem hiesigen Rathhause , Zimmer
No . 29 . ( S . Tgbl . 282 .)

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von 20 Kirschbaum - Stämmen und einer größeren Partie Brenn¬

holz , auf dem Augustenberg im Nerothrl . ( @ . Tgbl . 280 .)

Em Lefaucheux mit Büchsenlauf zu verk . Lehrstroße Ui
'

Fnewichficatze 5c , Parterre , find zu verkaufen : Em großer , 10 borgekgt
hoher Spiegel , 2 Tische , aus schwarzem Holz geschnitzt , IS r ~ "f

spindchen von schwarzem Holz , mit Goldverzierung und Perlnck
einlagen , eine blaue , überpolsterte Garnitur von Meratiti s

Portieren und Vorhängen , 1 in Eichenholz geschnitzter Schreibtisch»

Stuhl für den fe |hn Preis von 420 Thlr . Einsicht bon 91

Morgens bis 1 Uhr Mittags . Ü tchehen

Ern mtikelgroßer Süulofen zu kaufen ges . Klichg . 7,1 St .

Fetdstcatze kl sind tchüne Kastanien zu baden .

Schöne Aepfel per Kumpf 40 Pfg . bei Mb 2i
4741 H . Schmidt , BleWrch Af Mr t

Keine Harzer sind zu verkaufen Webergaffe 40 im
Daselbst ist die Gartenlaube von 1874 billig abzugeben . u

Schöne , junge Hunve sind zu verkaufen . Rah . § Md . ijj g
™ “

Pianoförte - Lager ( Verkauf & Miethe ),
Musikalien - Handlung & Leih - Institiw ^
51006

___________ Adolph Ahler , 27 Taunuastrm A '' ' 9 fle!

befindet sich ausschließlich

Stadthansstraße No . 12 8 » U

Maschlnen - tedeln ,
Obel re . , sowie Rollengarn in Seinen und Baumwolle , cchö F ~

Serbe auf Rollen von 6 kr . anfangend bis 1 fl . 20 kr., ebenje®awe!f
Strängen billigst bei g - ■ -

Rcichaffortirtes Mufikalien - Lam
Leihinstitm , Pianoforte - Lagtt M

rijlichbe

-roch

iizung
f @nege

L ' Werst



Gxpevttto « : Langgaffe No .
‘61 .

'in

fl der $

gesucht . Näh . Exped . 4862

Lokal an einen Verein abmaeben Lanaaasse 12 . 4869

> 11
4865Todes - Anzeige

öetitiufiil
chstrch 2i

Georg Bauer .4864

W

tger

4845
4839

Näh .
4858
4880

iß PerliM ।
iBtratiti ! ]
:chrriW >

t von 91

Rir ^ cüfje 12 ist eine Werkstätte mit Feuergerechtrgkeit aus gleich zu

vermiethen . 4887

Im Grand - Hotel ( Schützenhof ) ist die Stallung für

6 Pferde zu vermiethen . Näheres im Bureau des Hotels . 4875

^ N« » WWW « » WWWMMWWWWWWWMMMWMMM !

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Mitthcilung , daß meine innigsta - liebie Frau ,

Elisabethe Müller , geb . Link ,

nach langen , schweren Leiden am Montag Morgens 3 Uhr
sanft verschieden ist . Hermann Müller .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags um

2 Uhr vom Sterbehause , Adklhaidstraße 23 , aus statt .

Taunusstraße 26 finv zw « incinandergehende und drei einzelne
möblirte Zimmer zu vermiethen . 4889

Möblirte Zimmer mit Kost Faulbrmmenstraße 10 . 4856

WohmmgS - Gesueh .

Eine Parterre - Wohnung mit 3 geräumigen Zimmern rc . wird

in der Webergaffe , Langgasse oder Markt rc . per Januar zu miethen
gesucht . Offerten mit Preisangabe erbittet man unter F . No . 4

postlagernd Frankfurt a . M . ,
4826

Eine möblirte Wohnung , bestehend aus einem

Salon , einem Schlafzimmer , einer Küche und

einer Mansarde , belegen in der Taunus - , Bahn¬

hof - , Nicolaus - oder unteren Rheinstraße,
,

wird

auf mehrere Monate von zwei Damen zu miethen

Danksagung .

Für die bewiesene Theilnahme bei der Beerdigung unserer

unvergeßlichen Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Elisabethe Scherer , Wittwe des verstorbenen Cursaal -

Portiers Johann Scherer , sagen wir Allen unseren herz¬

lichsten Dank .
Wiesbaden , den 1 . December 1875 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Franziska Bauer , geb . Scherer .

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche an dem schmerzlichen Verluste

unseres nun in Gott ruhenden einzigen , innigstgelrebten

Töchterchens , Auguste Krieger , so herzlichen Antheil

nahmen , sagen wir unseren innigsten Dank .

4725 Die trauernden Eltern .

ehrling sucht Aug . Stein , Wcllritzstraße 17 .

Küferkarren zu kaufen gesucht . 4833

TodeS - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigstgeliebte
Gattin , Mutter , Schwester , Schwägerin und Tonte , Barbara

Köhler , nach langem , schwerem Leiden zu sich zu rufen . Die

Beerdigung findet Donnerstag den 2 . December Nachmittags 3 Uhr
vom Leichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bitten
Der trauernde Gatte : Joseph Köhler

8452 nebst Kinder .

« W auf eine größere Villa gegen erste Hypotbeke (ohne Maller )
_ _ — Pünktliche Zinszahlung . Näh . Exped . 4238
wird zH WV - 5000 fl . find auszuleihen . Näheres Expedition , 4527

Se Paare sehr schöner Elster - Tümler in verschiedenen

arüen
^

ftna billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 4751

inS Wird in Pflege s-enommen Räme ' berg 12 . 4842

Mchl
tofen iß U

Wdeistraße 9 , Hinterhaus .
Ein Mädchensucht Monatstelle . Näh . Römerberg 5 , 2 Tr . h .

. ........ Eine reinliche Frau sucht Monatstelle . Näh . Ellenbogengaffe 5
'
i

’
I 'Jiii Dachlogis . 4890

' ■ Ein fleißiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

« ? k mH *” . Nah . Taunusstraße 24 im Hinterhaus . 4878
Eine junge Frau nimmt Monaistelle oder Aushilfestellen für den

M »er!. Ä MM Tag an . Näh . Michelsberg 28 , Hinterh . . Dachloqis . 4894

'
M » « - Br . . . . r ! Zum heutigen Geburtstage gratulirt

der Verein — l .

4 Mal so viel wie heute . 4628
"
Käufen ein glatthaariger Pinscher , auf den Namen „ Zindel

"

von brauner Farbe mit weißem Abzeichen aus der Brust und
'

Kor Ankauf wird aewarnt . Abzugeben Aarstraße 7b . 4859

Im Montag Avend wurde von der mnserflraße dis nach Elaren -

u fjue braune Boa verloren . Gegen gute B löhnung abzugeben
bet Exped . d. Bl . 4882

, Eine lederne Pferdedecke wurde vom Rondel aus bis IN die

Instifü stoßt»etloren , um deren Abgabe gegen Belohnung Schachtstrabe
.

'
> g gebeten wird . 4884

verfl . Samstag Abend wurde ein schwarzer Or » ix -Ohrriirg
M Abzug , gegen Belohnung Herrnmühlgaffe 3 , 1 St . 4873

ng
rotb eingefa^ 25 besorgt die Expedition dieses Blattes . __________

4663

WO Thlr . werden zu 5 »/« auf 25 . December in piefiger

8
Ave zuverlässige Frau sucht zu Hause Beschäf¬

tigung im Nähe « . Näh . Exped . 4829

f Einegeübte Weißzeugnäherin ( auch im AuSbeffern gewandt ) sucht noch

fDptinigeXofiein der Woche zu besetzen . Näh . Langgaffe 23 , Hth . , 1 St . h . l .

kWerstraße 41 , Parterre , wird für eine kleine Haushaltung ein

J DMädchm gesucht. 4849

?otoe , ft Einige im Kleidermachen geübte Mädchen werden in ein hiesiges
& MsGMst gesucht . Näh . Exped . 4848

olle, mpl ! An Mädchen sucht noch auf einige Tage Beschäftigung im
kr., eben’; Wschen oder Putzen . Näheres Adlerstraße 16 . 4847

eine Waschfrau wird gesucht Feldstraße 7 .
Eine Monatfiau wird gesucht Webergaffe 41 , 1 St . h .
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .

M. Eine lüchtige Köchin sucht Stelle auf gleich . Gute Zeugnisse können

roßet, 10ü-sorgeiegtwerden . Näh . durch Frau Petri , Langgasse 23 . 4866
ii) t 1

. . ®m Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , die Hausarbeit
dnßeht und gute Zcugniffe besitzt , wird in eine kleine Familie zum
1. Jmuar gesucht Adelhaidstraße 5 , Parterre . 4872

Ein solides Mädchen wird auf gleich gesucht Walramstraße 7 . 4851

i Ein Mädchen, das einer guten bürgerlichen Küche selbstständig
Dchhen kann , wird zum 1 . Januar nach auswärts gegen

HeuLohn gesucht. Näh . Moritzstraße 40 , Parterre . 4827

chstrofi28J. Ur eine feine , kleine Haushaltung wird ein Mädchen für alle

im gesucht . Dasselbe muß gute Dienstzeugnisse aufzuweisen
« n und erhält monatlich 7 fl . Lohn . Zu melden in den Vor -

™ r —
iJimittagSjiunben Elisabethenstraße 21 , Parterre . 4828

®in Mädchen sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein .
Aes Metzgergaffe 32 , eine Stiege hoch . 4841
«int Haushälterin in vorgerückten Jahren , die gut kochen
", sucht Stelle in einem ruhigen Haushalt . Näh . Goldgaffe 2 i ,
itt Etage.                              4840

« üf - rlehrling sucht A
u !e 2 'Wbst wird ein au OT . .
> MwotMer Mann sucht eine Stelle als Krankenwärter ,

c Lösten bei Kranken in Privathäusern ; derselbe war 6 Jahre
Wmrzneidiener beim Militär . Nähere Auskunft wird ertheilt
« d« Expedition d . Bl . 4860

'n .Hausmann sucht Beschäftigung . Briefe unter J . L .

, l ®t.



Wiesbadener Stagniert .

Speciatität in Damen = Confectio
en gros dir en detail .

Grösstes Lager der neuesten Fayins

Patriot # , Jaiptrtfi , Regenmänteln * * .

nur reellen billigen Preisen
4853

( ■ ebi *
. Reifenberg ,

23 Langgasse ;

Wit empfehlen unsere

grosse Weihiiachts - Aiisstellmi
im

Bazar orienta
alte Cotonnade 1 im Pavillon .

E . L . Specht & Co .

Geschäfts Eröffnung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich im Hause
deS Herrn Metzgermeisters Ehr . Bücher ,

Jlaurllliisplatx l o . V
(zunächst der Kirchgasse ) , eine

Samen - & Landesproducten - Handlung
errichtet habe .

Bei vorkommendem Bedarf « in den einschlagenden Artikeln erlaube

ich mir dem perehrlichen Publikum mein neu gegründetes Geschäft
zu geneigter Berücksichtigung angelegentlichst zu empfehlen , und werde
bemüht sein , durch reelle und aufmerksame Bedienung das mir ge¬
schenkte Zutrauen zu rechtfertigen . Hochachtungsvoll
4803

_______ __________________
A . Mollath .

tiänse - Hegeln .

Samstag Nachmittag von 5 Uhr an : Auskegel « div . fetter
Gänse . Loose ö 50 Pfg . für 3 Kugel » sind bei dem

Unterzeichneten zu haben , woselbst die näheren Bedingungen zu er¬
fahren find . Ohr . Heblnger ,
498

____________________
im Saalbau Nerothal .

Frilhfifnpt * Kalbs - Ragout , mariutrte
T Tuns LUCK . Häringe , Goulasche , ge¬

backene Leber , saure Nieren .
4870 Restauration Dietrich , Langgasse 12 .

Wiesbadener Castno - Gesellschß
Samstag den 4 . Deeember « . c . r

Reunion < taneanU
Anfang präeis 8 Uhr .

Der Vorfiaü
145

_____________________ ___________
v . Tschndi .

Frische

Egmonder Schellfische ui

Bratbückinge
heute erwartend . J . C . Reiper , Kirchgasae 32, j

Kieler Sprotte «

bei
_____________________

ML . Eisel € , Wilhelmstraße 24_J

Holz - Gegenstände
Koch , K - ,

4893
________________________ „ zum goldenen Schtmi

^
Damen - und Kinderkleider , Mäntel und ■ ®

billig zu verkaufen Goldgaffe 11 im 1 . Stock , Hinterhaus.



GxpevMo » r 8a « ggafse Na n

3823

09
60

und sämmtliche Artikel , zur

Schneiderei gehörig ,

Gebrüder Rosenthal ,

Langgasse 3 9 , vis - ä - vis dem goldnen Brunnen .

Utensilien
zu sehr billigen Preisen .

Billige Cattune .

Wir hatten Gelegenheit , einen grossen Posten

Elsässer Cattune ( Cretonnes ) ,

beste Fabrikate , sehr vortheilhaft einzukaufen und offeriren desshalb

mehrere Htmdert Stück
neueste Dessins in garantirt wasellächten Farben zu » > und G Sgr . der

Meter ( früherer Preis 9 und 10 Sgr . ) .

1 towenslein L Ionin .

Langgaffe 24
,

im goldenen Brunnen
,

empfehlen ihr reichhaltig assortirtes Lager in

Fransen
, schwarz und couleurt ,

( xi in peil und Galons in Seide und Wolle ,

Besatzlitzen
, schwarz und couleurt in allen Breiten ,

Vf e
■ . , H „ ~        das Neueste in allen Qualitäten

und Genres ,

seidenen Bändern
, sowie Wh -

VOFh & Oge in Tüll
,

Mull und Zwirn
,

in allen Breiten und Preisen ,

Teppiche und Möbelstoffe ,

Leinen
, Gebt Id und Damast

empßebit
Gustav Schupp , HoßmamlS p

'

rioat = f)ötc (
,

3446 Wawneisstrasse 39 .



Wie - vaderrer Lagdlatt

Seiöene & halvseidene -

Halstücher in allen Grössen
für Damen , Herren und Kinder empfiehlt billigst
2914

______________
« . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Die Fayenceofen - Fabrik
von Ant . Schneider & Sohn in Mainz

zeigt hiermit ergebenst an , daß sich das Ausstellungslokal
ihrer Oefe « in Wiesbaden , Elisabetbenstraße 8 , befindet . 2161

Eiimmcrmann
'
sche , hier noch nicht existirende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet - ,
Weg - und Grab - EinfnssGingen , können bezogen werden durch das

technische Bureau Langgaffe 39 woselbst Muster zur Ansicht
aufgelegt sind .

_____________________________________________
8929

Feinsten Mevieinal Leberthrau zum Einnehmen empfiehlt
die Material - und Farbwaaren Handlung von
2562

__________________
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

Privat - Entbinbungs - Anstalt .

Tautet ? jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
Discretion ) bei Frau S . Cullmann ,
193

________ Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Das neu erbaute Landhaus Mainzerstraße
No . 10 c ist zu verkaufen oder vom 1 . Ja¬
nuar 1876 an ganz oder auch getheilt zu ver -

m Leihen . Näheres Elisabethenstraße 10 im

Gartenhaus .
______________________________

3437

Zu verkaufen ev . zu vermiethen
eine Villa — Blumeustratze lb . Sogleich beziehbar .
Bezüglich der Einsichtnahme der Billa das Nähere zu erfragen
Erünweg 1 oder Lebcrberg 2 .

_______________________
13819

Kauape und Matratzen billig zu verk . Helenenstraße 4 . 4505

Auszug aus den Civirstaudsregister « der
Stadt Wiesbaden .

30 . November .
Geboren : Am 29 . Nov ., dem Gastwiith Emil Reinecker Zwillinge ,

e. T . und e. S . — Am 29 . Nov , dem Schreiner Georg Link e. ® . — Am
24 . Nov ., dem Königl . Eisenbahnbetriebsjecretär Carl Lommel e. T ., R .
Margarethe Emma Elisabeth .

Aufgeboten : Der Maurer Wilhelm August Sabm von Rambach ,
wohnh . daselbst , und Wilhelmine Philippine Christiane Guckes von Rambach ,
wohnh . daselbst , früher dahier wohnh . — Der Kaufmann Ludwig August
Engel von hier und Clara Eleonore Johannette Johanna Kleber von hier .

Verehelicht : Am 30 . Nov ., der Schreiner Jacob Ludwig Scherer von
Wüstems , B . Idstein , wohnh . dahier , bisher in Wüstems wohnh ., und
Susanne Wen ; von Erbach , A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 80 . Nov .,
der Taglöhner Friedrich Christoph Birck von hier und Eva Marie Ruhland
von Neustadt im Heff . Odenwald , bisher dahier wohnh . — Am 30 . Nov .,
der verw . Gutsbesitzer Peter Adam Schmitt von Kempten bei Bingen , bisher
zu Kempten wohnh , und die geschiedene Ehefrau des Gutsbesitzers Louis
Holz von Niederwalluf , Marie Anna , geb . Nicolai , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 29 . Nov ., Marie , T . des Commissioniirs Julius
Herrmann , alt 4 M . 14 T . — Am 29 . Nov ., Barbara , geb . Hohenstein ,
Ehefrau des Bremsers Josef Köhler , alt 35 I . 2 M . 29 T . — Am 30 . Nov .,
Adolf Wilhelm , S . des Schuhmachers Adam Röhrig , alt 2 M . 17 T .

Frankfurt , 30 . November 1875 .

9
16
20
16

4

50 Pf . G .
65 Pf . G .
48 —53 Pf .
16 —20 „
30 - 35 ,
65 - 70 .
16 - 19 ,

Geld -Coursk .
tistolen (doppelt ) . 16 Rm .
wll . 10 fl .-Stücke . 16 „

„ Wechsel -Sourse .
Amsterdam 168 60 B .
Leipzig —
London 203 15 b.
Paris 80 90 B . 75 G .
Wien 177 55 6® .
Frankfurter Bank -Disconto 5 .
Preußischer Bank -Dirconto 5 .

Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . .
Imperials . . .
Dollars in Gold

Karlsruhe , 30 . Nov . Bei der heutigen Ziehung der badischen 35 ff
"

Loose von 1845 wurden die folgenden Serien gezogen : No . 96 218 2sn
282 355 619 1443 1856 1939 2570 2611 3258 3389 3361 4410 4628 5761
6342 6588 7633 .

1

Meteorologische AeoSachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 30 . November .
6 Uhr

Morgens .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

830,90
- 8,2

1.33
89,3
R .O .

schwach .

bedeckt .

Regenmenge pro lD ' inpar . Cb * —
*) Die Barometerangaben find auf 0 Grad R . reducirt .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mit,, .

380,70 330,62 330,74
- 2,4 - 2,8 - 2,80

1,19 1,21 1,24
74,3 78,5 80,70
R .O . R .O .

mäßig . mäßig .
—

bedeckt . bedeckt .
— — __

Tages ' Kalender .
Heute Donnerstag den 2 . December .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Allgemeiner Porschuh - und » parbassen - Verein . Abends 8 Uhr : Sitz««,

im „Rheinischen Hof '
, Neugaffe .

KyMgogen -Sesangverein . Abend « 8 Uhr : Probe .
Mnner -Srsangverein . Abends 8 */i Uhr : Probe . 262
Königliche Schauspiele . Reu einsiudirt : »Joseph und seine Brüder /

Oper in 3 Akten , frei nach dem Französischen des Alex . Duval , von
F . I . Haisanreck . Musik von Mehul .___________________________ ___

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13 .*t - 11 . 105t - 11. 50.

2 . 83 .f — 8. 565 - 4 . 48 (bis Mainz ) . - 5 . 3O." t - 6 . SO.f - 7. 165
8 . 55 . - 10 . 3 (bis Main, ) .

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 125 — 10 . B3 .f - 11 . 355 - l . l .f - 8. 8.«
8 . 36 (von Mainz ) . — 4 . 31 . — 5 . 75p — 6 . 26 (von Mainz ) . — 7. 6.f
8 . 325t - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 585 - 11 . 22 . - 2 . 58 . - 4. 55
8 . 20 (bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6. 38.
7 . 435 — 9 . 5 .

• Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

Aus längst verrauschter Zeit .
Muer alten Sage uacherzllhlt von I . B . Jacobi .

(Fortsetzung .)

Außer Gierda waren noch zwei vor dem Götzenbilde knieende ver¬

hüllte Männer und Fürst Popiel anwesend in dem Gemach . Schepich
aber hörte dieselbe zu ihrem Gatten sagen :

„ Erhebe Dich , Beherrscher der sarmatischen Slaven , bald ist de«

Werk vollbracht und Du wirst sein , was Deine Vorväter waren , der all«-

nige Beherrscher Deines Volkes ; denn wie Spreu vor dem Winde wer¬

den sie zerstieben und vergehen , Deine übermüthigen und trotzigen Oheime
und Vettern . "

Ein langes Gespräch entspann sich hierauf zwischen dem Fürstenpaar
und den Götzendienern , aus welchem Schepicha entnahm , daß ihr Vater

und die Oheime in der Burg angekommen waren , und seiner hotte sie,

daß ihr Vater , sie selbst und alle nach Burg Kruschwiza eingeladen«

Nachkommen des Lech nur hergelockt worden , uni daselbst ihren Untergang

zu finden . -J
„ Viele Opfer verlangen die Götter ! " rief Gierda , „ und dort liegt

eines derselben . Es ist , wie der Meister es sordert , jung und schön und

fürstlichem Blute entsproßen . Würdig ist es , den langen Todtenreig«

anzuführen , der bald aus diesen Hallen hinabwandeln wird in dar dunlle

Reich des Nia -Pieklos . "

„ Ja , hinab mit ihr , hinab !"
rief auch Popiel , „ sie gehe voran, «

die Tiefe , wo sie alle hin niüssen , die meuterischen Oheime und Vettern .

Hierauf hoben die beiden Götzendiener Schepicha vom Boden aus

und trugen sie durch vielfach gewundene und dunkle Gänge bis in emen

runden gewölbten Raum , in welchem sich wieder , umgeben von hell lodern¬

den Flammen , das gräuliche Standbild befand , das sie fo eben im Gemach

der Königin gesehen hatte . Vor diesem legten die Götzendiener ihre ras

zu Boden , und mit den Worten : „ Hier , hoher Gebieter , ist daS Opfer ,

möge es Dir , dem Herrn des Himmels , der Erde und des Abgnlndr

gefallen ! " hob einer derselben den Arm über ihr mit dem gezückten Mess « .

Schepicha , den Todesstoß erwartend , schloß zitternd die Augen , da drang

plötzlich von außen herein ein unendlich süßes Tönen in das dem Hallen»
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„ Dann werden sie hinsinkcn wie die reife Saat vor dem Schnitter ,
Du aber halte Dich bereit , denn gar bald sehen wir uns wieder .

"

Die schwarze Wolke zog mit dem grollenden Donner in die Ferne ,
Gierda aber , eilte mit flatternden Haaren in die Burg zurück . —

(Fortsetzung folgt .)

jjott geweihte Gemäuer , Schepicha fchlug nochmals die Augen auf — das

Thor dcS Gewölbes sprang weit auseinander und in weiter Ferne glaubte
sie ihren Bruder Miloslaw zwischen wunderbar leuchtenden , lichtumflos¬
senen Gestalten zu sehen ; im selben Augenblick aber stürzte rings um sie

her Alles mit donnerähnlichem Getöse zusammen , und sie selbst verlor das

Bewußtsein. Als sie wieder zu sich kam , lag sie auf dem Rasen im Walde .

„ Gelobt sei Jeffa , der Herr des Himmels , der Dich gerettet hat aus

höchster Gefahr ! " waren die Worte , welche sie vernahm , da sie zum Be¬

wußtsein erwachte , und der junge Mann , der dieselben gesprochen , beeilte

sich, sie hinweg zu führen von dem Orte des Schreckens .

Zu seiner Blutter in die Hütte am Goplo hatte ser sie gebracht ,
alsdann jedoch war er nach Kruschwiza geeilt , um dem Woiewoden Nach¬
richt von der Tochter zu geben .

Nach kurzem Aufenthalt bei der Schwester kehrte Miloslaw in die

Burg zurück .

„Nicht der Handstreich der Willkür , das Schwert der Gerechtigkeit
soll die Schuldigen treffen . Im Angesicht Jessas , des Himmelskönigs
und bei offenen Thüren , sollen die Fürsten , meine Brüder , zu Gericht
sitzen über Popiel und sein verbrecherisches Weib . Du aber , Miloslaw ,
wirst die Schwester hergeleiten , damit sie zeuge gegen Diejenigen , die ihr
nach dem Leben getrachtet haben ; es soll nicht heißen , wir hätten den

Popiel und die Gierda aus Haß und Rache erschlagen . " Also sprach der
Wviewode von Gnesen , nachdem er von dem Sohne erfahren , was sich
mit Schepicha begeben und wie wunderbar sie von dem Tode errettet
worden war .

Miloslaw ging , des Vaters Befehl zu vollziehen ; kurz vorher aber
hatte Gierda zu ihrem Gemahl gesagt :

„ Schepicha weilt in der Hütte eines gewissen Piast am Ufer des
Goplo , sende schleunigst Reisige hin und laß

'
sie tödten , damit sie nicht

wider Dich und mich zeuge im Rathe der Fürsten . "

* *

Die Sonne war nicht mehr sichtbar am tiefblauen Frühlingshimmel ,
an welchem sich die Sterne zu zeigen begannen , als Gierda — so erzählt
feie Sage — den schmalen , zu dem einsam im See stehenden Thurmc
führenden Damm betrat . Bald erfchien sie auf der Zinne des Thurmes
und die Hände emporstreckend zum sternenhellen Firmament , sing sie
an, unheimliche Worte zu murmeln .

Gierda stand bei dem Volke in den : Rufe einer bösen Zauberin .
Oft sah man sie wie jetzt bei herannahender Nacht dort auf dem Thurme
und das , wozu sie dann den Beistand deS finsteren Gottes erflehte , war
sicherlich nichts Gutes .

Nach kurzer Zeit fing der Himmel an sich zu verfinstern und ein
dumpfer , leiser Klageton zog hin über die sich leicht kräuselnden Wellen .
GierSa ' s Lippen aber murmelten :

»Du , dem man mich geweiht am Tage meiner Geburt , erscheine !
Denn Dein ist das Werk , zu deffen Gelingen ich Deiner Hülfe bedarf .

"
Da trieb der sich erhebende Wind schwarze Wolken heran und hoch

auf bäumten sich die empörten Wogen des See ' s ; verschwunden waren
die leuchtenden Sterne am Himmel , aus dem schwarzen Gewölk fuhren
zackigeBlitze und in der Ferne begann der Donner zu grollen . Gierda

Erstand aufrecht inmitten der empörten Eleniente , und ihre jetzt lauten
Beschwörungen übertönte » den Sturm und den Donner .

»Erscheine ! " rief sie , „ erscheine , Vater des Unheils , ich sehne mich
Deinem Anblick , und zur Ausführung meines Vorhabens verlange

uh Temen Rath . " Eine schwere Wolke wälzte sich jetzt über den wild

übetb
“^ ^

1 " " d schwebte , flammende Blitze entladend , zuckend

Einen Augenblick bebte Gierda zurück vor der Nähe deS Entsetzlichen ,w sie selbst herbeigerufen hatte , das Verlangen nach Rache aber überwogu m ihrer Brust erwachende Furcht , lautlos starrte sie hinaus in die

j
— rhell , Nacht und in dem Getöse der Windsbraut vernahm sie

, »Es soll Dir erfüllt werden , wonach Du verlangst , aus den Ge -

hpln« 'ft
an me *nem Altäre gefallenen Opfer schießt neben dem wuchern -

hrm r
Cn̂ 'aut ur *b ber Wolfsmilch der Stechapfel lustig empor . Von

. toa ”*en und dem Safte dieser Pflanzen thu
' in den Wein aus Pan -

der $ 8ieb8
’
f

’C
«

’° ’m ® e0e ' trinken werden am Schluß des Festes

„ Und dann ? " fragte Gierda .

? Berufungskammer vom 1 . Dec . Die Angeklagten Heinrich
Frick , Clemens Frick , Eduard Müller . Carl Müller , Adolf
Müller , Eduard Kilp , Julius Schramm und Wilhelm Birk ,
sämmtlich von hier , welche im Februar d . I . in die Hack 'sche Wirthschaft in
her Schwalbacherstraße eingedrungen und dort theilweise Mißhandlungen
eines Gastes vorgenommen haben , hatten gegen das Urtheil der Strafkammer
vom 6 . September die Appellation angemeldet , die jedoch ohne Erfolg ge¬
blieben , und sind die Angeklagten auch zum Ersatz der Kosten zweiter Instanz
verurtheilt werden . Das Urtheil erster Instanz lautet gegen die drei Erst¬
genannten wegen Hausfriedensbruchs und Körperverletzung auf je drei
Monaten und 14 Tagen Gefängniß und gegen die letzten fünf Angeklagten
wegen Hausfriedensbruchs auf je vier Wochen Gefängniß .
,

? Polizeigericht vom 1. Dec . Eine Frau aus Biebrich ist von einer
ebendaselbst wohnenden anderen Frau in Bezug auf den Ehemann der
Klägerin durch Worte beleidigt worden . Die Beklagte gibt im heutigen
Termin die Erklärung ab , daß es ihr nicht in den Sinn gekommen sei , die
Klägerin zu beleidigen und verspricht , in Zukunft Ruhe und Frieden zu
halten , womit sich die Klägerin zufrieden gibt und ihre Klage zurückzleht . -
® m weiterer außergerichtlicher Vergleich fand in einer Klage zwischen zwei
Nauroder Einwohnern statt . Von den vom Kläger vorgelegten 12 Mark
Gerichtskvsten erhält derselbe 10 Mark zurück , die weiter entstandenen
Kosten mit 2 Mark trägt der Beklagte . — Am 18 . August c. will ein Tag¬
löhner in einem Hause in der Ellenbogengasse dahier von einem Zimmermann
mit der Faust ins Gesicht geschlagen worden sein . Kläger , welcher über die
ihm zugefügten Verletzungen ein ärztliches Attest beigebracht hat , wird heute
mit feiner Klage abgewiesen und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt ,
da die vernommenen Zeugen darüber , daß der Beklagte den Kläger miß¬
handelt habe , nichts bekunden konnten . — Ein Registrator a . D . hatte
gegen einen Herrn , dem das Referat in Personalsachen am Herzog ! . Hofe
übertragen war , wegen verläumderischer Beleidigung Klage erhoben .
Der Beklagte , vertreten durch Herrn Rechtsanwalt Dr . Großmann , be¬
hauptet Alles in dieser Angelegenheit von ihm Geschehene und schützt eventl .
die Verjährung vor . Daß dem Kläger einmal ein Vorschuß von 2400 fl .
gegeben und demselben bei Rückzahlung die Schuld erlassen worden ist , be¬
streitet derselbe nicht . Ein weiterer erbetener Vorschuß von 1800 fl . ist dem
Kläger aber abgeschlagen worden und hat alsbald die Pensionirung desselben
Höchsten Orts stattgefunden . Daß dem Beklagten auch in verschiedenen
Fällen Vorschüffe gegeben worden sind , bestreiten die Zeugen nicht , es seien
dieselben sogar in reichem Maße an die Beamten ertheilt worden , »lach
Schluß der Zeugenvernehmung beschließt das Gericht , daß der Beklagte von
der gegen ihn erhobenen Anklage freizusprechen und dem Kläger die Kosten
zur Last zu setzen seien . Die Klage entbehrt jeder thatsächlichen Feststellung ,
da nicht nachgewiesen ist , daß auf Grund des erstatteten Berichts die
Pensionirung des Klägers stattgefunden hat , außerdem stehl dem Be¬
klagten der $ . 193 des Strafgesetzbuches zur Seite . — Am 9 . September ist
ein Fuhrmann von einem Zimmermann in einer Wirthschaft zu Mosbach
m ' s Gesicht geschlagen worden , daß Nase und Mund bluteten . Beklagter
will hierzu gereizt worden fein . In dem heutigen Termin erklärt Beklagter ,
daß cs ihm leid thue , den Kläger mißhandelt zu haben . Nach einem veran¬
stalteten Sühneversuch zieht Kläger seine Klage zurück , weil Beklagter sich
bereit erklärt , innerhalb kurzer Frist 6 Mark an die Blindenschule zu zahlen
und zur Tragung der Kosten sich verpflichtet . - Wegen mit Thätlichkeit
verbundener Beleidigung wird ein Bursche aus Schierstein zu 20 Mark und
in die Kosten verurtheilt . — Zwei Bewohner eines Hauses in der Schwal¬
bacherstraße und deren Franen haben sich untereinander nicht gerade die
iobenswerthesten Worte zugeflüstert und hat bei oieser Gelegenheit der be¬
klagte Ehemann der Ehefrau des Klägers eine Maulschelle gegeben . Nach
der Zeugenvernehmung wird constatirt , daß Letztere die Veranlassung zu den
schon mehrfach vorgekommenen Streitigkeiten gewesen ist , und wird nach dem
Urtheil des Gerichts der Beklagte und deffen Ehefrau treigesprochen , dagegen
werden dem Kläger die Kosten auferlegt . — In der Klage eines Feldschlltzen
von Frauenstein gegen einen Sandbauer von da wegen Beleidigung wird
zum Zwecke der Beweisaufnahme über die gegenseitigen Behauptungen ander -
weiter Termin anberaumt . In gleicher Welse wurden noch mehrere Ver¬
handlungen anderweit vertagt und andere Sachen haben durch vorausge¬
gangene Bergleichung der Parteien ihre Erledigung gefunden .

tt Wiesbaden , 1. Dec . Herr Gustav Hahn hat sein Haus in
der kl. Schwalbacherstraße für 31,000 fl . an Herrn Emil Fibau aus
Frankfurt a . M . verkauft .

H . (Handelsregister .) Eingetragen die Firma Baumann & Sie .,deren Eigenthümer die Herren Holzhändler Reinhard Baumann zu
Bühlerthal und Schreiner Reinhard Zollinger dahier sind .* Wir machen alle Musikfreunde darauf aufmerksam , daß die Cur -
Direction den zur Zeit hier weilenden Kammer -Virtuosen Herrn Jules de
© wert veranlaßt hat , am Freitag dieser Woche in d -m Symphonie -Concerte
des Curorchesters noch einmal in Wiesbaden vor seiner Abreise nach London
auszutreten .

— Ein Lehrer , welcher einem Schüler gegenüber das gesetzlich be¬
gründete ZüchtigiingSrecht überschreitet , ist , » ach einem Erkenntniß de « Ober -
Tribunals vom 4 . November d. I

'
., als Beamter , der in Ausübung seine «
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wohner von Zeit zu Zeit zählen , um sich hieraus über ihre wahre Größe
und Bedeutung zu unterrichten . Wir glaubten , die durch die amtliche Thätip
feit geloffenen Lücken , als freiwillige Zähler , ausfüllen zu sollen . lDr . $ .)

machen .
Um überzeugt zu sein , ein Werk von Heller zu erhalten , ist es am rai -

samsten , sich direct an das Haus selbst zu wenden , jedes ferner W >"

trägt seiner . Namen . , .
Jllustrirte Preis -Courante werden Jedermann zugesandt , und irrer

trag auch auf das fleinste Werk sofort ausgeführt . —
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gen auch mit der Verdienstmedaille ausgezeichnet .
Kein Gegenstand , noch so kostbar , ersetzt ein solches Werk , liebt Jemand,

so schenkt der Wahl eures Herzens ein solches , was Worte nicht vermögen, Lischt, Hch
i vermag dasselbe ganz gewiß . } nutzbar

Dem Leidenden , dem Kranken gewähren sie Zerstreuung , unterhalte », .. 0
$

machen vergessen , und vergegenwärtigen die Erinnerung an glückliche Zeum. |W . ■- .

Auch eine löbliche Idee ist es von vielen der Herren Wirthe , daß ft» W 1 Plllt , 1
Werke zur Unterhaltung ihrer Gäste sich anschafften , und erweist sich am mtttftt ,
deren practischer Nutzen auf 's Evidenteste , da natürlicherweise diese stets W » .
wiederkehren , wo sie Gelegenheit haben , solche Werke zu hören , — ein Wni oj «

für diejenigen , die es bis dahin unterließen . Und nun für WechnaM muagcruo

geschenke , die Euch oft so viel Kopfzerbrechens machen , — was kann der » am MUMeNV
der Gattin , der Bräutigam der Braut , der Freund dem Freunde rotuW
meneres schenken ? Diese helfen Euch aus allen Verlegenheiten ; es M

Gegenstände , die stets an den Geber erinnern und ihn lieb und unvergeM

Meöer SpiefmerRe .

In dieser Zeit , wo der Handel stockt, Verluste und Unannehmlichkeiten
jeder Art das Leben verbittern , wo man an seinen Freunden die traurigste«
Ersahrungen macht , wo die hingebendste Liebe nicht erwiederi , oft mit Untreue

vergolten wird , daß man über alldem seine Ruhe und seinen Frieden verliert,
in dieser Zeit der Enttäuschungen sehnt sich Jeder nach Etwas , das ihm
dafür Ersatz bieten könnte , dieses Etwas wird Euch geboten , setzt Euch in
den Besitz eines

Musikwerkes .
Dieselben werden von J . H . Heller in Bern in einer Vollkommen-

heil geliefert , daß sie Jedem , der einigermaßen Freude an Musik hat , rot
oben Gesagtes Ersatz bieten , da selbigen ein zauberhaftes Leben inne wohnt
Aus der Weltausstellung in Wien erregten seine in seinem von ihm erbauten
Paoillon ausgestellten Spielwerke durch ihre Tonfülle , Reichhaltigkeit und

harmonische Vollendung ihrer abwechselnd ernsten und heiteren Melodien da«

größte Aufsehen und lenkten fortgesetzt die allgemeine Aufmerksamkeit dei

musikliebenden Publikums auf sich, und wurde Herr Heller für seine Letstun«

Amte « vorsätzlich eine Körperverletzung begeht , auf Grund der § . 340 de «

Strafgesetzbuchs auch ohne Strafantrag zu bestrafen .
— Ein Schlächter , welcher es verabsäumt , die zu seinem Gewerbe¬

betriebe geschlachteten Schweine auf Trichinose mikroskopisch untersuchen zu
lassen , ist wegen fahrlässiger Tödtung zu bestrafen , falls der Genuß des von
ihm feilgehaltenen Schweinefleisches den Tod eines Menschen zur Folge hat .
Diese Strafe kann selbst in den Fällen zur Anwendung gelangen , daß dem
Schlächter die Krankheit de« verkauften Fleisches unbekannt war und eine
Polizeiverordnung , betreffend die mikroskopische Untersuchung des Schweine¬
fleisches , nicht existirt .

— Gestern fand im Deutschen Reiche di « Volkszählung statt . Ein Heer
von gegen 200,000 freiwilligen Zählern eilt von Haus zu Haus , klettert bis
in die höchsten Stockwerke , steigt in die tiefsten Kellerbebausungen , fährt von
Weiler zu Weiler , durchsucht die Bergwerke und Meierhöse , notirt in ©« fernen
und Zuchthäusern , steckt die Nase in die Betten der Hotel «, in die Bade¬
wannen der Krankenhäuser , in die Wiegen der Findelhäufer und Gebär¬
anstalten , trägt den deutschen Kaiser , drei Könige , ein Dutzend Großherzöge ,
Herzöge und Fürsten ebenso als einfache Nummern in die Rubriken ein , wie
den simplen Dienstmann an der Straßenecke , den schneewatenden Holzhauer ,
die bleiche Garnfpulerin der Fabrik . Nos numeri sumus — „nur Zahlen
sind wir " — und dieses Dort de « römischen Dichters bewahrheitete sich am
1. December . Ein Jeder wird gezählt , der in der Nacht vom 30 . November
bis zum 1. December gelebt hat . Der Mensch , der nach der Mitternacht des
Mittwoch seinen letzten Athemzug aushaucht und durch den Tod , „die Schwelle
des Lebens "

, einer höheren Entwickelung entgegeneilt : er wird noch als lebend
mitgezählt . Und wer des Nachts in kein Bett kam , wer auf der Eisenbahn
fuhr oder über Land mußte , der auf einsamer Fährte die Zollgrenze bewachte
oder in einem Schilderhause sich vor dem Winde barg oder wohl gar vom
Bierkrug weg die Hausthür nicht fand , der wird in der Haushaltung gezählt ,
wo er am Morgen des 1. December verweilte . Völlig genau , absolut voll¬

ständig kann keine Volkszählung sein . Auch sie theilt das Schicksal jeder
Statistik , daß sie in dem Augenblick , da man sie aufstellt , falsch wird . Es

beruht dies auf der Unzulänglichkeit allen Menschenwerkes ; die Möglichkeit
einer tadellos richtigen Volkszählung sehen wir nicht ein , nur die Wahr¬
scheinlichkeit , daß die Zählungen immer genauer werden . Umfaffender war
noch immer jede Volkszählung als ihre Vorgängerin . Der Gebiete , über

welche es höchst wichtig ist , eine ganze Reihe von Ziffern zu erfahren , werden
immer mehr . Nur mit dem Bauernaberglauben , daß hinter jeder obrigkeit -

sichen Anftage eine Steuererhöhung lauere , hat man wohl noch zu kämpfen ,
jedoch blos in tieferstehenden Gegenden . Jedermann fühlt , daß es sich um
nichts handelt , als um die Gewinnung einer Reihe höchst werthvoller ziffern¬
mäßiger Unterlagen . Wir tappen mit vielen Gesetzgebungen vollständig im

Finstern , wenn wir nicht wiffen , wie sich die Verhältniffe in der Wirklichkeit
gestalteten . Z . B . die Neuordnung der Gewerveverhältniffe , die dunklen
Partieen der Hausindustrie sollen erhellt werden . Man wird erfahren , wie
weit die Behauptung der Socialdemocratie von der Verdrängung des Klein¬

gewerbes durch die Großindustrie begründet und ob nicht die Schwächung
des Kleingewerbes durch Zunahme auf anderen Gebieten ausgewogen , ob
nicht an Stelle verschwundener Kleinindustriezweige ganz neue zu Tage ge¬
treten sind . Gerade die Gewerbe dürfen von einer umfassenden Statistik die
fruchtbarsten Anregungen erwarten , ebenso die Gesundheitsverhältnisse .
Volkszählungen sind die besten Vorarbeiten für heilsamere Gestaltung der

socialen Lage , für Besserung der Gesundheitsverhältnisse , für Verlängerung
des menschlichen Lebens , zur Bekämpfung von Schmerz , Krankheit und Tod .
Die Zahl der gestellten Fragen ist nicht gering , aber klar , einfach , leicht zu
beantworten und streng sachlich . Jeder Familienvorstand , jeder Hauswirth ,
jedes Haupt eines Gewerbebetriebes muß es als Ehrensache betrachten , be¬

reitwillig die Zählkarte auszuMen und dem eintägig - freiwilligen Zähler
freundliche Auskunft zu erteilen . Der stutzerhafte Junggeselle und die be¬

jahrte alte Jungfer mögen getrost Geburtstag und Geburtsjahr in die Zähl¬
karten eintiagen . Kein Mißbrauch steht zu befürchten ; alle Ziffern fließen
in ein großes Meer und der Einzelne ist weniger als ein Tropfen im Meere .
Selbst die Entdeckung kleiner Vergehen , wie Verschweigungen von Kindern
im schulpflichtigen Alter , versäumte Anmeldungen von Besuch bei dem Ein¬

wohneramte u . dergl . darf Niemand durch die Volkszählung besorgen . Von

diesen Dingen erfährt die Polizei , die hiermit gar Nichts zu thun hat , nicht
das Entfernteste . Die Zählbeamten sind nur die Canäle für die Fortleitung
der Ziffern in die großen Zählbassins . Nur bei allseitigem guten Willen ist
ein möglichst photographisches Bild unserer Volkszustände durch die Zählung
zu erwarten . „Wir sollen uns selbst kennen lernen "

, dieser altgriechische
Anfang aller Weisheit , soll das Thermometer construiren , um die Wirkungen
der natürlichen und menschlichen Gesetze auf den Menschen abzumessen . Ge¬
burt , Leben und Tod des Menschen werden von natürlichen Gesetzen beherrscht ;
weder macht sehnsüchtiges Flehen kinderloser Eltern ihre Ehen fruchtbar , noch
halten heiße Gebete entfliehende Lebensgeister von der Reife ins Jenseits
zurück . Hier wirken große Naturgesetze , die weder die geballte Faust , noch
die zum Segen erhobene Hand des Menschen beeinflussen , die aber der

menschliche Geist beobachten , untersuchen , studiren und vielleicht erforschen
kann . Diese Lebensvorgänge lassen sich in große Ziffern fafien und das ge¬
schieht auf dem Wege der Bevölkerungs -Statistik . An diesen Thermometer
wollen und können wir die Bewegungen und Schwankungen des menschlichen
Lebens ablescn . Wer sich auf diesen höheren , weitsichtigeren Standpunkt
nicht stellen will , der halte sich wenigstens an das praktische Beispiel des er¬
fahrenen , ordentlichen Kaufmann «, der alle Jahre eine Inventur vornimmt ,
um seinen Vermögensbestand zu ermitteln . Auch Staaten müssen ihre Be - . .. . . _________ __________ „ . . —
“

und Verlrg der L . Schellenberg
' Ichen H -.f -Bnchdruckcrei in - S*ür die verausgabe verantwortlich : I . dreist in Wi ^ d- cen

bemSuteflt

sta unter ?

kt d. I . « r

tfabtn , 2

ttithe .

° I
Inst k

(Offener Brief .) Lieber S -! Du hast in Deinem „ Eingesandt " st
No . 278 d . Bl . den Nagel auf den Kopf getroffen . Den Gemeinderath
trifft diesmal insofern keine Schuld , als er ja Vorschläge , wie dem augen¬
blicklichen Rothstand abzuhelfen sei , gemacht hat . Es waren deren drei , und
siehe , der letztere , daß wechselweiser Unterricht stattfinden solle , der von eine«
Mitglied ? eingebracht , ist acceptirt . An klugen Köpfen fehlt es nicht, «ie
Du ganz richtig bemerkst , das beweist ja jener Vorschlag und dieser Be¬
schluß . Du hast Dir Deinen Vers darüber gemacht , ich auch mir den
meinigen Daß Du aber gar keine Vorschläge auf die Beine bringst , wie
die nun einmal gefaßten Beschlüsse am Zweckmäßigsten zur Ausführung ge-

'

langen können , will mir nicht gefallen . Du denkst sicher , das könne inan j«
füglichst den „Rächen " jener Corporation überlassen , „bereit Schoß mit sach¬
kundigem Bcrständniß jene Ideen entsproßten " . Das hat seine Bedeuten. I
Und bann , lieber S ., beweist Du mit dieser Unterlassung nicht da « richtige
Interesse für die gute Sache Da ist nun meinem Kopse durch Nachdenken
eine Idee entsprungen , die ich Dir mittheilen will , auf die Gefahr hin, daß
man mir zuruft : „Was versteht denn der Bauer von solchen Dinge »!'

Wie kann man an sich schon mehr als gefüllte Schulzimmer noch etwas mehr
füllen ? das ist die große Frage . Antwort : Man errichtet Etagen , -
Gallerien würdest Du sagen — rings an den Wänden bet Elassenzimmer .
Im ersten Jahre wird man mit einer Etage auSreichen ; im zweiten komme»
noch zwei darüber . Ja , das geht . Doch — nein , da ist man ja an bet
Decke angikommen ! höre ich Dich auSrufen . Thut nichts , je näher der Decke,
desto näher bem Himmel und — da oben ist 'S recht warm , da mögen die
Kranken , die Lahmen und Krüppel Platz nehmen . Aber im dritten Jahn ,
so wirst Du fragen , im dritten , wie bann ? Im dritten Jahre wird test
neues Schulgebäude fertig fein . Nun , bann ist ja immer noch Raum die
Hülle unb Fülle auf den Korridoren , ba läßt sich ja boch auch eine ähnlich
Einrichtung treffen unb bie Classenzimmer können ja offen bleiben , so daß
auch bie ba draußen nicht leer ausgehen . Unb ber Lehrer ? Welch ' kindlich
naive Frage . Der kommt nicht in Betracht . Der Lehrer muß Turner sein,
ber wirb schon ba oben hinkommen . Unb bie Schüler , wie kommen die b«
oben hin ? Dazu ist ber Pedell ba , ber muß auch wissen , wohin er mit

seiner Zeit soll . Was sagst Du bazu ? Meinen Vorschlag kannst $ u

wenigstens nicht mittelalterlich nennen , benn so was hat im Mittelalter
meines Wissens nicht existirt . Vielleicht ist Dir mittler » eile noch eine bessere
Idee gekommen , bann tfje .le sie mir mit .

Mit brüderlichem Handschlag
Dein N .
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Das Neueste in leinene « Herren - und Dame « -

Kraaen - sowie Manschette « , Travatte « , bunte

Rivsbänder und Lavalliers stets zu haben bet
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* * A ' ÄiÄÄRME

700 Jean Zamer , " —

PaM aus Brillanten , Gold , Silber und Uhren bis zu 1000

uClfl Mark bei Fr . Birck , 11 Häfnergafse 11 . 296

m rach
Werke

ier Suf;
23

— —v

Bekanntmachung .

Hmte Donnerstag den 2 . December ,

Vormittags 10 Uhr anfangend , werden Bleich -

Me 13 , 1 Stiege , wegen Abreise nachfolgende

M gegen Baarzahlung versteigert : 2 Sophas , 3

fische , darunter 1 Nußbaumtisch mit 4 Einlage « ,

12nußbaumene Kommode « , 9 Stühle ,

Mel , 8 Spiegel , 1 « leiderschrank , 1 Regulator ,

1 Pult , 1 Coptrprefse , SW . Oelbilder mit Gold -

Wmcn , 1 Kleiderständer , 2 vollständige Betten ,

Mtzzeug , einige Stück Leinen , B ettbezüge , Um -

Kagetücher , 1 Muff , seine - Porzellan , 2 große

Aumeuvasen , 1 elegantes Kaffee - Service , große

Ämmerteppiche , sowie 2 Küchentische nnd Kuchen -

ithe .

Ferd « Müller »
Auetio « ator .

ost Eyrinff , Gold - und Silberarbeiter ,

Kirchhossgaffe 7 ,
4 <

?
93

W feine schönen und billigen Waarert zu Geschenken .

Saale des „ Pariser Hofes
" zur Versteigerung .

Es find dies : 2 Stücke Regenmanteltuch , verschiedene Stücke

Popline , eine große Parthie Seidenzeuge , mehrere Stücke Goldstofi ,

z >i Wiesbaden . I "
» » uÄUm » « 3 « Mg

Samstag den 4 . December Abends 8 Uhr : I
Rücksicht 0 « f d « N SchätzNNgsWerth ertheilt

Dritte öffentliche Vorlesung « ' - » .
28 w „ 1876 .

im grossen Saale des Curhauses . I Der Mafsecnraior : Br . Brück .

[err Prof . Dr . Bruno Meyer aus Carlsruhe .

Thema : „ Ein Künstler - Sonderling64 .

empfehle mein reichafsortirtes

lihrenlager . Z
FF ron der Heydt ,

Uhrmacher ,

12 Kirchgasse 12 .

Eintritts -Preise : Reservirter Plate 2 Mark ; nichtreservirter

Wz 1 Mark 50 Pfg ., Billets für Schüler der hiesigen höheren J. ehr -

istalten und Pensionate 1 Mark . ,
Abonnements - Preis für sämmthche Vorlesungen dei Gur

irection (noch acht ) : Reservirter Platz 12 Mark ; nichtreservirter

^
Vomertamgen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .

Städtische Cnr -Direction : F . Hey 1.

Schwarzen Seidensammt
hm 4 M . 50 . an per Meter und höher , in a cht

„
Qualitäten ,

schwarzen Bauniwollsammt in prachtvoller Maare ,

für Hüte , Jacken , Westen , Kleidergarnitnren ,

Herren - Rockkragen , grad und schräg geschnitten ,

Ilhwarze Sammtbänder im

billig , empfiehlt « Wallenkels , Langgasse 33 . 1965 »

Zur gef . Beachtung !

ÄWMÖÄgSM
-J . »

- - - Jean Ritter , Webergasse 13 , 2 . Etage .

im Fehr scheu Coneurs .

Meau der unterzeichneten Verwaltung eingesehen werden . Fehr gehörigen Maaren , welche bei der ' rst - n Verfteigerung kenre

M mit Preisangabe find bis 10 . December d . I . an den | Steigliebhaber gefunden habm ^ zum
,

zwe ' tm Mak m
^

dem große «

dm lll^
Nov . 1875 . Städtische Cur - Verwaltung .

F . Hey l ._______

j » 8 »
____

^ missioiEusschreib - n . 1 BciMIUtMachlMg .

i W9 .
' ' ÄS ‘ wSÄffÄÄ » tttt « « » en » . » ‘ « ÄShSbK

llaiut' ,
un

j £ < Slenelleck Tinte rc ) für die I 10 Uhr anfangend , wird IM Auctionslokele Friedrichstraße
MFormats , Acendeck F -dern SiegeUack Lmt rc .^

oe u w in
Liqueure ( « 0 Flasche « ) ,

Waaren Bersteigerung
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Der Ver !

(
Bücht

Haasj
Landesb «

IwmlOlel 111 r Ihiinn
in grösster Auswahl und in den neuesten Facom ' » w

_ v ckahme ed

1 F ^ tole , » Damenschirme , 1 eleg Cigarrenfpitze 1 Wecker . 1 £ \
meffer ( mrt eerea 30 Klingen ) , L Rasirmeffer ( Gtuis ) 60 Stück faft !
Herrenhemden ( gestickte Einsätze ) , Herbst - und Winter Ueberzieher , 10 »Aaguets , 1 Juppe , 1 Schlafrock , LL Paar Hofen , 36 Tafchentück - rldm s «

Strümpfe und Socken , Koffer , 12 Paar Herrnstrefel in Äifc fc *e $ etroal
Kleber , 1 Paar Wasserstiefel , Unterhofen « . dgl

^ ^ ^ “ " g * *

machen darauf aufmerkfam , daß fammtliche Gegenstände » ^ n
bestem Zustand erhalten stnd .

” ’

Bekanntmachung . pj- Ge^

~
'? " ktrage eines hiesigen Hotelbesitzers werden heute Donner « .? * December , Vorniittags iO Uhr anfangend , in hiesigem Rathbamdurch - re unterzeichneten Muctionatoren folgende Gegenstände aea - 7 - m

en ^ iTr <,e < 6
« fi " i .

6 : ® 9 ° ,6el,t R - montoir/ ( SavonnetL I
’
, (£ f

®

® fHJer « e Cylrnder - Uhren , 1 goldener Siegelring , 1 Tran __1 Pistole , L Damenschirme 8 - ----- * - - — -
^ tau

grossen W eihnachts - Aisstell «
in

I
p 1

Kinder - Spielwaaren i
zeigen wir hierdurch ergebenst an .

c^ r t, ^
n ’ cr

,
reichhaltiges Lager , sowie die Billigkeit unserer Preise setzen uns in den Stand ,s erungen zu genügen , und bitten wir daher um geneigten Zuspruch .

'
1Älnie

Johann Engel & Sohn
,

4825 große BurgstraKe 2 S12 . SÄ
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empfehlen einem geehrten Publikum zu Bäckereien :

Anionium ,
Citronen la , Mess . ,
Citronat ,
Cor int heu ,
Mandeln ,
Melis , gestoben ,
Welken , ganz und gestoßen ,

Orangeat ,
Pottasche ,
Raffinade , gestoßen ,

Cigarren - Kistchen ,

Parthie leere , sortirt , auch zu Laubsäge - Arbeiten geeignet , zu

Mfen bei v . M . Rösch , Webergasse 44 . 4711

Bezugnehmend auf Vorstehendes bemerke ich , daß ich

Geschäft unter der Firma

Louis Hees
mit prima Qualität Fleisch und Wurstwaare « m

Weise und pünktlicher Bedienung fortjuhcen werde und

hiermit die geehrten Kunden , sowie »m verehrtes Pubükum

badens und der Umgegend , mich mü ihrem Wohlwollen gefälligst
SfflTbideS Fest vorzugsweise als ein Freudenfest der Jugend
2 IN werden vflegt so ist es doch eine schäne Sitte , auch

■ Ä ' Ä s
’
- ui . » äl N. HM . N lch,n . Di - » chl .

■ L,,, , barmherziger Menschen findet daher ganz besonders bei

Ln i nr Mitmenschen ein reiches Feld der Wirksamkeit ,

Sie unsere Pfründner , in hohem Alter durch » nverschuld

mm des Schicksals von allen Faniilrenbanden lvsgerissen ohne

m Mi -l , während des Restes ihrer Tage auf den Trost und ;

Wrstützung eigner Familien -Angehörigm verzichten mvssem z

$i / der Anstalt an allen Mitteln gebricht ihre PNündner

tn Mangel während der kommenden Feiertage Veristen zu

in, jo hofft der Verwaltungsrath , auch m diesem Jahre der

iilmbme edler Menschenfreunde theilhaftig zu werden , und richtet

ditseiben hiermit die ebenso ergebene als vertrauensvolle Bitte ,

da ch Gaben , sei es an Geld , Kleidern , Stoffen oder Vrctual :en ,

den Stand zu setzen , jedem der 32 Pfründner em bescheidenes

chnchtsgeschmk darbieten zu können . Jede Gabe , g -oß oder

In, wird mit Dank entgegen genommen werden und bitten w . ,

chi an den Hausmeister der Anstalt oder em Mitglied des V - ■

iliiingsraihes gütigst gelangen zu laffen .

Kksbaden , im November 1875 .

, Der Verwaltungsrath deS Versorgmigshauses für alte Leute

sZimmermann
'
sche Stiftung ) zu Wiesbaden . ,

I Bücher , Kreisgerichttrath a . D .
Haas jr . , Dr . med . HVeil , Feldgerichtsschöffe. Olfenins ,

Landesbank - Director . Ohly , Consistorialrath . Weyland ,

Geistlicher Rath .       ± ° °

unterstützen zu wollen .
Wiesbaden , den 1 . December 1875 .

475s l . oiil , Hees , Hafn - rgaff - 11 .
_

Wirthschafts - Eröffnung
11 Bahnhofstrasse 11 .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich die seither von Herrn

Heil geführte Wirthschaft Bahnhofstraße 11 Mit dem

Heutigen übernommen habe und werde ich nur durch Berabrelchung

von ante « Getränke « und Speise « bei aufmerksamer Be -

dienung die Gunst der mich besuchenden Gäste zu erhalten suchen .

Hochachtungsvoll
Emil Reinecker .

NB . Empfehle gleichzeitig einen g « te « Mittagstisch ' M

Abonnement zu 80 Vfg . ___ —-----

Metzgerei - Gefchäft
am heutigen Tage an den Herrn

Louis Hees
^ ^ benM ^ nteinen geehrten Kunden für daS mir bisher geschenkte

Vertrauen meinen besten Dank sage , möchte » ie freundlichst

suchen , daffelbe auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .
' v

Hochachtungsvoll
Theodor Emmei .

Mpevttio « r Lauagafle Mo .
______ _ _____ _ _________ _____ _— -

Hierdurch erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen , daß

Rosinen ,
Zimmt , ganz und gestoßen .

Blerwlrlh
’

s Nachfolger ,

Faesy & Becker ,

Markt st ratze Na . 23 .

NB . Unteren geehrten Abnehmern leihen Forme « grattS .

'
la Qualität Rindfleisch - - » K
la Qualität Hammelfleisch -

^
u Pfd . oO Pfg

^ bb
fortwährend zu haben bei Marx , Metzgergafle * «>*

llfll Pelz - Lager
von Je Ph . Landsrath ,

1 untere Webergasse Nr . 9 .

Englische Angsra - Decken ,

roth , braun , gelb , grau , blau , orange , in verschiedenen

Wen und in großer Auswahl . _ 1215

Tchuhlaaer Michelsberg 20 .

Jfe billige Preise W . OnckelsberRer . 936

mb t
Beste Gummischuhe ,

'

Hinierschiilie und - Stiefel ,
tot billigst Jos . bischer , Metzgergaffe 14 . 4519

Cauber Federweissen
per Schoppe . 35 Pfc - ,

Zum bevorstehenden Feste

Ls ^ de - & V olksbildungs - V erein .

ven 3 . Deeember d . I . Abends präeis
m iraa tzx» Herrn Dr . Hartmann über

Liten L Krankheitsursachen llgemeinen
"

Mkheitr4 >entfchen Hofes , Goldgasse , wozu die Mit -

L
°
bck -r Vettim hMchst eingeladen werden . Auch Nichtmtt -

1 hab-n freien Eintritt .
Die CoMMissto « .

|— Versorgungshaus
I

a | te Leute (Zimmermanit
'
sche Stiftung )

z « Wiesbaden .

M 1 csprannaben deS Weihnachtsfestes erlaubt sich der unter -

BilttmZnÄ , wie in dm rerfloffmen Jahren , so auch
M ^ 5/^ unserer Anstalt nun schon so ost gewährte Menschen -

2 T eilnahme uno B - ihülf - der hiesigen Bewohner rn

Li y um den derselben anvertranten Pfleglingen ,

« l jetzt 32 bcträgt , ein -
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Neueste Preisherabsetzung !

gebunden , 2 )

Prachtkupferwerke , Klassiker ,
Interessante Werke und Schriften ,

Jugendschriften rc . , als

schönste Festgeschenke , zu

Concurrenz - Spottpreisen 11
Garantie für complet ! und fehlerfrei ! ! !

höchst interefsanteSWerk , der besten und neuesten deutschen Schriftsteller und Gelehrten , mit Portrait , groß Format , elez . üuSa ' gMgebunden alle Ap , drei Werke zusammen nur 3 Thlr . ! - Heinrich Heine ’s vermischte Werke , die Original -Äu2
ständig in 3 großen Bänden , 40 Sgr . ! — Börne ’ s gesammelte Werke , vollständig in 12 Bänden , nur 35 L
1 ) Zoologisches Bilderbuch , über 400 Abbildungen aller Thlere , groß Quart , gebunden neu , 2 ) Lehrbnl
Zoologie , bon vr . Karsch , 290 Seiten größtes Octati , Beides zusammen nur 1 Thlr . ! - Illustrirte « eogranhlden vielen ROOten Abbildungen von Städten , Gebäuden , Völkern rc . , größtes Format , nebst M . Atlas von 58 fefi ,Marken , nebst Karte von 1874 , größtes Hoch - Folioformat , gebunden 2 Thlr . ! — Für den n und Bücheri !und seine Umgebung , dessen Paläste , Alterthümer , all - Sehenswürdigkeiten , Leben , Sitten und Treiben rc. ic, H

'

Ptn 0rßLtcnJ rPua ^ ' mit 45 grossen Kunst - Blättern von Zimmermann , nebst interessant!, !
kunstgeschichtlichcn Text von Professor Dr . Kühne , 1871 , elegant , nur 2 Thlr . ! Werth das Dreifache . - NaturaL
5onch ^ lien , Mollusken , Infusorien rc . mit 590 Abbildungen , Quart , gebunden nur 1 Thlr . ! Beinecke h

w »
Quart - Ausgabe , mit 80 Kupfertafeln , Kunstblätter des berühmten Ramberg , Quer - Quart , 21/ » Thlr . ! — Nom

Ilyas ,
" upferwerk mit den 21 Kunstblättern des berühmten Ramberg , größtes Quer - Quartformat , gebunden , 21/ » Thlr . ! — Bit =■

8t06c8 Conversatlons -Lexicon in 12 großen starken Bänden gebunden ( antiquarisch ) , vollständig von A — Z , statt 20 »
‘ ^ '

i^ ^ ' ^ bschichte der französischen Revolution , deutsche große Quart - Pracht - Ausgabe , mit über 200 ä
3nuitrottonen , nur ! /s Thlr . ! — Illustrirte Naturgeschichte aller Reiche in 3 starken Bänden mit über 1000 Ä
nut 50 @ gr . ! — Fiygar ^ - Carl ^ n ’ s beliebte Romane , beste deutsche Pracht - Ausgabe , 12 Bände , elegantes Clasfiknfm «!70 Sgr . ! - Schwarz s beliebte Romane , beste deutsche Pracht - Ausgabe , 12 Bände , elegantes Klassiker formal , nur 70 Sa !
Raphael s Psyche , 16 berühmte Kunstblätter m Quer -Quart , von Raphael (antique , selten und höchst interessant ) 2 MGemälde au -, dem Nonnenleben , enthüllte Geheimnisse aus Klöstern , groß Octoti , nur 18 Sgr . — Das Buch der Lit
•Sfe *

»
'

s
ft ?nc

«
ganzen Umfange das größte derartige Werk in groß Octati , 2 Thlr . ! — Berghaus , Allgemeine M

Völkerkunde , m ögroßen starken Bänden , nut Stahlstichen , nur 4 Thlr . ! (Das größte derartige Werk .) — Die GeheimE
Vaiieans , ML » Interessantes aus Rom , 282 Seiten stark , mit Titelbild nur 18 Sgr . ! - 1 ) Tagebuch desA

Satmias in New . York , interessante Schilderungen , beides nur 25 Sgr . ! — Bulwer ’ s beliebte Romane , beste deutsche Ä-

S AElk ' Classiker - tzormat sehr elegant auSgestatt - t 2 Thlr . ! - 1 ) Göthe s auSerwählte Werke , 16 Bände ClaM ^ M
vergoldeten Prachteinbänden gebunden , 2 ) Eine Gedichtsammlung , 324 Seiten , 3 ) Vom Nordseestrand zum Wüstensnnb , d

geschichtüche Bilder aus Deutschland , Italien und Aegypten , interessantes Werk mit Illustrationen , größtes Octati , alle3 us - i
nut 3 Thlr . ! - Aus dem Leben einer Römerin , 1 Thlr . - Steruberg ' S Braune Märchen , Pracht - Auszug mit Bildern 2 W
ägyptische Geheimnisse , 4 Theile , mit über 1200 bewährter Geheim - und Sympathiemittel , 40 Sgr . ! (selten). -

Tertz mit ca . 300 Abbildungen , groß Octati , 28 Sgr . ! — 1 ) Shakespeare ’» fe

^ ette , die lllustrirte deutsche Av - gabe , 12 Bände mit Stahlstichen , in reich vergoldeten Einbänden , 2 ) 6 verschiedene interessi
? humoristischer Talisman , 2 Bände , B9

*
Alles 3 zusammen nur 4 Thlr . ! — Tyll Enlenspiegel , bif :

ÖJ „
' S ? '

« 5 ® berühmten ? unstblüttern von Ramberg ,
-

W8 größtes Quer - Quart -Format , gedi -nden , 3 »

« nÜl5RÄ5h»
aOn 5f nL4 ° Sänken , nur 3 '

sü Thlr . ! — Herder s sümmtliche Werke , die Originalantzd
q o nurÄ £ Str Hausfreund , Roman - und Novellensammlung rc . , 2 Jahrgänge mit StaM
Sutter § < eöen und Wirken mit Portrait , 368 Seiten , hübsch gebunden , Beides zusammen nur 1 Thlr . ! — Romberg

’» !- tä

dk Zukunft, pr . vollständiger Jahrgang , in groß Quart , mit ca . 50 großen Kupfertafeln , statt 4 M
Sgr . ' ( 10 verschiedene Jayrgänge zusammen , statt 40 Thlr . nur 7 Thlr . !) - Lever ’ s historische Romane , 115 «

ih® f° beliebte Romane 1OO Bändchen , 3 »/ » Thlr . - 1 ) Die Grenzjagd , 5 Bände , 2 ) SN
ÄTr nut ? Sgr - Bibliothek englisch historischer Romane , übersetzt von Dr . M

lo Ä/5 * 00 ’ ßa5Äi5 20 Thlr . , zusammen für nur 21/ » Thlr . ! (Werth über da - ^ Vierfache .) — George Sands fe

? ,2 Bändchen , nur 50 Sgr . ! — 1 ) Die Iniigfran von Orleans , frei nach Voltaire , groß Octati (alt und Di
® ± § zusammen nur 1 ' /. Thlr . ! - Shakespeares complete works (englistz '

1 Uber das Vierfache .) - Illustrirtes Haus - und Wirihschaftslexikon , 62 Li-D
PL11 1000 Abbildungen , vollständig von A — Z , nur 4 Thlr . — Geheime Geschichten Europäischer 8

? R
und gesucht ) , 5 Thlr . ! (höchst interessantes Werk ) . - 1 ) Boccaccio ' s Decameron mit den Sielen Bildern , 2) i?« .

IBS . <
etfe zusammen nur 2 Thlr . - 1 ) Meisterwerke der Wiener Gemälde - Gallerie mit 12 »

Qtahlstichen , groß Quart , 2 ) kesslng ’ s sämmtliche poetische und dramatische Werke , elegant gebunden , Beides zusammen l1 «

T ^ razle ^
- A1 ^ T2 24 Photographien in elegantem Album mit Vergoldung , nur 2 Thlr . ! — Der persönliche Schi

ßt k
beschichte des Rabbi Joschua Ben Josef Hanootzri , genannt Jesus Christus . Einzig mH!

Geschichte des großen Propheten von Nazareth , groß Octati nur 1 Thlr . — Das 6te u . 7te Buch MoseS , Geheimnisse ollerS»
msse , das ist magisch Geisterkunst , wort - und bildgetreu nach einer alten Handschrift des Papstes Gregor , deutsch mit über 201 «
fammt wichtigen Anhang nur 3 Thlr ! (Interessante Kuriosität .) — Eros , Wörterbuch der Liebe , 2 starke Bände , A - Z , 2 ‘P
- Dr . Faust ’ . Magie natürliche und unnatürliche , fünf Abtheilungen , mit 100ten illuminirten Bildern , 3 Thlr . 15
Dr . » » - 1 « ' -, die Heimlichkeiten und Geschlechts - Verirrungen beider Geschlechter , 1 Thlr . - Paul de Hock ’ s Humorist '!*

» M ?nrtC Peucht - Ausgabe , 6 Bände , mit den Bildern , nur 58 Sgr . - Das Geschlechtsleben aller Völker alter und neu« .
1 I* 2chlr . ! - Casanova ’ s Memoiren , einzige , beste, vollständige , illustrirte , deutsche Ausgabe in 17 großen Bänden §

sämmtliche Werke , die vollständige Classiker - Ausgabe in 12 Bänden , in reich beraolbeten ft
’

' _ ) Ein interessanter Roman in 5 Ociavbänden , 3 ) Album deutscher Dichter und lu )
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Export - Buchhandlung von

J . D . PolMk in Hamburg
GeschäftSlocalitSten jetzt : Wexflraße 6

W Bücher .md Mustkalien stad überall gänzlich - » » - und stenerfrei . [gll — !--------

GxpedM » nr « awflgaff * Ms . « 7 . _________ _ ____ —

“
iTüber 50 Bildern , zusammen nur 6 Thlr . 28 Sgr ! — Die 15 Freuden deS ^ . ^ ttibliothelr der interefiantesten

2 bcn heften e4tiftfte [letn , 24 5hcS^bnb^ 4tlgcj3aöMnb;
"

„ uA Thlr . ! - Beide Sammlungen zusommengemmmen ,

- - - * ' * * 48

- e * ö nimrnblrfniltcii u . Bilderbücher , zusammen nur 112 Thlr . ,

es
Aus fernen Landen , geographische Bilder und S MN ma p

_ r
'
ie ; Das Universum der berühmtesten

gÄX « oä
'

« w am - • s * -

rx . :u . « und Bilderbücher nur VI2 Thlr . ! !

Billige HHusikallen ! !

T » » z . A <bu ™ fjjMa . X ' ft Ä .

'WÄ » , « * « *

Tenz - Album für 187 » , nur : 1 -
sämmtliehe [ 54 ] Clavier - Sonaten , elegante Quart - Pracht - Ausgabe , ruiammen

nur 1 Thlr . — Beethoven und Mozart a samm
beliebtesten Piecen von Ascher , Mendelssohn rc . rc . , elegant , 1 Thlr . !

nur 2 Thlr . — Salon - t omposit ? one s ' m , < , ? i

'

Mt Gumbert rc . rc . , neue elegante Quart - Ausgabe , mit

- 40 LM « obn . Worte , » 0» M S ”

w * >uu « für PI - » - . [ » >«

Mendelssohn
' S Portrolt nur 1 ' /» Thlr . — Opern A . L

brillant ausgestattet , zusammen nur 2 Thlr . ! — Opern -

rÄi “ “ ■

Wegen gänzlicher Aufgabe Kes Geschäfts
* * 9

vertäust das - - «

Englische Magazin ™ n Adolph Scheidei ,
"

jJörbct ’rtdVfC ’ 9tOe 1 & r

M « - - » i ” ' ■" VU - « * « » » - " ' s -

» « " * ” unb
Welhnachts Einkäufen

"
W

auf das Angelegentlichste empfohlen .

Wiesbaden , den 21 . November 1875 .
__ .

$ 18 iS ° » d - . w,w . - E ' h- » - » d ° . I» m ° n stch W <. h ° ' b ° n

zu wenden .                          — - « « WM« au -» Wn « W» W8U »« SWmmk >M ^ UHMW > ^

Her große Kinderspielwaaren - Kapr
Mllenbogeng « * * ® IO

eurpfiehlt sein reichasiorttrtes La ^ er
^? ^ ^ ^ ^ rschiC -

zu gleicher Zeil in empfehlende Erinnernng .
Y

Ell . « b ° g - Mg - ff - io . J . Heul ,
Ellcnb ° g - ug - ff - ie . 3033 i

»
ji

«
*

i



Mi - * va0ene » L « gS » « tt

Grosser I

Weitoachts - Auswkaof

3888

Unterzeichneter empfiehlt sein reich assortirtes

Betten -

Ausserordentlich

billige Preise .

CH
00
00

Sehr reichhaltige
Auswahl

in

der Passende Boa zu demselben
Preis wie der Muff ,

etc . etc .

Achtungsvoll
A « Opitz , W - Mnlchim . Langaasse 34 .

Anfertigung von Herren - und Aamen - Pelrmäntel .
Auch werden daselbst Reifepelze verliehen .

® Spiegel Lager
1 grosse Bergstrasse 1 »

Muster stehen nach auswärts zu Diensten .

Pehwaaren - Kaaer
von den feinsten bis zum geringsten .

— sä *

rÄ ?y " ■ “ - - — • " » - * *

N 'L •

: S :
•

abzugeben .

“
Louis Schröder

,

Marktstrasse No . 8 ,

» UiiPrIysvwre einzelne Bettstücke .Wiener Stuhle , Bohr - , Stroh - und Küchenstahle .
Spiegel In grosser Auswahl .

20876
----

jjgi
----

j
--- -— —

s
--

ä --- = _____ _ ____ ___
Hess .

Hartenstein sehe leoininose
,

Ferd . Mann , A . Schirg .
Apvtheke , sowie tet den Herren : Carl Acker , August Engel ,

k« t wegennnen Weltruf erworben und wllte
Derselbe hat sich seiner Unübertrefflich -

baden bei Oscar Bierwirth
3 fehlen . Aecht m U . ä 21 und 42 kr . im Allein - Depot für Wies -

LL >- oV7 Jd .J 23



« xpedittonr Kanggaffe Mo . M .

Restanration Marlins ,
obere Webergasfe .

Von heute an eine Flasche vorzügliche « alte « Wein zu ,
60 Pf . - --- 2t kr . 4550 ;

Salz - Niederlage
en gros .

Hoch salz & Viehsalz
(in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

empfiehlt Adolph Schramm ,

4558 Rheinstraße 7 .

Kieler Bückinge
empfiehlt A . Schtr g ,

4754 _ ______________
Schillerplatz 2 .

Sauerkraut ,

bekannte , beste Qualität , bei

ra
________

,< ■ Schirmer , Markt 10 .

Gute Kartoffeln
in größeren Quantums preiswürdig zu verkaufen
bei ti . 1 ) . Linnenkohl ,

4797 Nerostraße 46 .

Flaschenbiere .

Per >/i Fl . Per 7 » Fl .

Wiener Lagerbier 22 Pf . , 12 Pf . ,

Erlanger Lagerbier 25 « 15 "

empfehlen jedes Quantum frei in ' s HauS
Gebrüder Sanner ,

Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .

Bestellungen per Post erbeten . ,
Niederlage unserer Flaschenbiere befindet sich bei Herrn M .

Foreit hier , Taunusstrabe 7 . 4116

Bückinge zum Rohesten per Stück 9 Pfg . bei
4743 H . Schmidt , Blcichstratze 29 .

The genuine English Bread white and brown , baked

every day and send to any part of the town .
474 Sydney Bakery upper corner of Röderstrasse

^ Täglich frische Butter per Pfo . 1 Mark 20 Pfg . bei

4742 H . Schmidt , Blechstmpe 29 .

Gepolsterte Lehnsessel , zu Weihnachtsgeschenken geeignet ,

zu verkaufen Marktplatz 3 . ________ _ __________
4734

Knochen , Lumpen , Blei rc . werden

fortwährend angekauft Kirchgasse 12 im Mahr -

fchen Hof rechts .
____________ _____ _________ _ _

4i06

? 3u verkaufen ein feiner Mahagoni - Ausziehtisch , ein eiu -

thtlriger Mahagoni . Kleioerschrank , verschiedene Pfrilerspiegel in Nuß¬
baum und vergoldet u . m . A . bei
4774 D Bernd , Adlerstraße 4 .

a

Diinnaimriaffon schün , grog unö leichk , zu verk . Rümer -

VUPPetlWlegCH , berg ! ( Ecke des Hirschgrabens ) . 4589

Bettstellen , Spruugrahmen , Seegrasmatratze « ,

Polster und Kanape
' s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20

Hinterhaus Parterre . _ ______________________ 2 _

Ein großer Salonspiegel , Brüsseler Fadrilat Mit Trumeau ,

ein geschnitzter , schwarzer Sophatisch und Salonstühlche « ,

Alles noch neu , wegen Veränderung zu verkaufen Röderstraße 39 ,

Parterre .__________________________________ __ _____________
4003

MJJLJ zu uutzerorvenllich dilli <n P eisen bei
J11O 061 . Martini , Hochstätte ? 14 . 4643

Möbel und Betten
,

sowie passende Weihnachtsgeschenke zu sehr billigen Preisen bei

4773 L, . Bernd , Adlerst aße 4 .

1 “ Kohle » I
von den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum

zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestehungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , Kirch¬
gaste 8 , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration

Riedrich entgegengenommen B . O . 4473

An - und Verkauf Bettwerk .
" " "

2742 W . Münz , Häfnergaffe 3 .

A vongetr . Herren - u . Damenkletver « ,
AHK <1 Ul Beiten , Möbel rc

3244 S . Sulzberger , KirchhofSgaffe 6 .

"
öin neuer , zweithüriger KÜchenfchrank mit Glasaufsatz ist

billig zu verkaufen Steingafle 14 im zweiten Stock . 4755

s§ in großer Garte « in dem Wellrrtzihalc ist zu verpachten oder

zu verkaufen . Näheres Neugaste 9 .         4156
, Ein Porzellanofe « ist billig zu verk . Marktstraße 26 . 4816

i buchene Weilchen pik Stück 12 P ?g .

qPCyPllCy Michelsberg 20 .______ _________
4607

, Mauritiusplatz 3 im Hinterhaus sind schöne Kanarienvögel
' zu haben ._____________ ____________________ _ _______________

4717

Ein Federnoberbett und Fevernkisse « find zu verkaufen

Schwalvacherstraße 1 eine Treppe Loch . 4758

Billig . ! Kohlen ! Billig .

Van heute an kostet beste Sorte Rtthrkohlen das einzelne
Malter 3 Mark 43 Pfg . , der alte Kumpf 26 Pfg . , neue Kumpf 17 Pfg .

2601
___________

Clnstav Hahn , kl . Schwalbacherstraße 4 .

Die BesnnholzhdKdlrrng
von Zimmermeister Job . Seiner ^

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Blechstraße ) ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in jevem beliebigen Quantum franko
in ' s Haus . 2196

© nhfdtt von (der besten Zeche )
MVl/lllI „ HafenwrnEel "

, sowie
reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen einpfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von « 8 . Meißle , Friedrichstraße 28 . 20542

Ole Spalierlauben - Fabrik von W . Gail
,

Dotzheimerstratze ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Landen , Lau -

bengängen , Wandbekleidnngen und Einfriedian « -

ge « rc . von eichenen Spalicrlattm rc . und bittet bei Bedarf gefl .

recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

zur gefl . Auswahl bereit . 209



I
Wiesbadener Lagblatl .

Dr . Kempner
’

s Augenhetl - Anstalt ,

Friedrichstraße 19 . 375

Sprechstunden : Vormittag « von 9 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Uhr .

Homöopathischer Srzl

Dr . Magdeburg .

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 Uhr

und 2 — 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . 18978

Wiesbadener Baugewerkschule .

Vom 3 . Januar bis Ende März k. I . wird noch eine Mittel -

classe eingerichtet , welche zum Eintritt in die II . klaffe vorbereitet .

Anmeldungen werden baldigst erbeten .
Alles Nähere bei dem Director Vogel . 4087

Ein braves Mädchen gesucht Friedrichstraße 32 . 4700
Goldgaste 1 wird ein ordentliche ? Mädchen in eine kleine Haus .

Haltung gesucht . 4722
Ein tüchtiges Dienstmädchen wird gesucht . Eintritt kann sofort

erfolgen . Näheres Langgaste 9 , eine Treppe hoch links . 4750
Ein reinliches Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 31 . 4762
Ein broveS Mädchen sucht Stelle in einer stillen Haushaltung

oder als Ladenmädchen auf gleich oder 1. Januar . Näheres kleine

Burgstraße 4 im Bäckerladen . 4772
Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , welche ? gut bürgerlich kochen

kann , wird für Küche und Hausarbeit sofort gesucht . Näherei

Expedition 4748

165Heute Abend 8 Uhr : Probe .

Em zuverlässiger Baufchreiner ( Baukarbciter ) sogleich gesucht dei
L . Hansohn . 4783

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Elisabethen -

straße 10 , Gartenhaus . 4088

Ein Mädchen gesucht Mauergasie 6 , Parterre . 4333

Ein braves Mädchen wird gesucht und kann sogleich oder in

einigen Tagen eintreten Herrnmühlgofle 3 , 2 St . h . 4088

Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann ,

wird in eine kleine Haushaltung nach Mainz

gegen 100 st . Lohn gesucht . Näheres Lang -

ga

'

sse 25 .                                4674

QQ Aftft liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum
111 dbl A . Ausleihen bereit . Näh . Exped . 4197

5000 st . werden auf 2 . Hypothek ? ( Grundstücke ) und entsprechender
Zinszahlung zu leihen gesucht . Näh . Exped . 4769

20 — 25000 Mark gegen gerichtliche Sicherheit sogleich oder

später auf Hypotheke (ohne Makler ) gesucht . Offerten sub J . J . 22

postlagernd . 4659

OAAß auf gute Nachkypoth ke zu leihen gesucht. Näh .
wvvv Ile in der Exped . d . Bl . 4661

30,000 Thaler Hypotheken Mzu
!

leihen ; auch werden solide Kanfpreisr und Nathhypothekeu
gekauft . Näheres Expedition . 4362

eine größere Wohnung ( Sonnenseite , Bei-

IlCIf * Etage , Rhein - oder Adelhaidstraße ) . Öfter »

tenkunter A . B . C . versiegelt an die Expedition d . Bl . erbeten . 4658 ;

Albrecht st raße 3a ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern

und vollstän «igem Zubehör , zu vermiethm . Näheres bei Carl

Beckel , Louisenstcaße 22 . 20284

Bleichstrasse 13 gftÄ ' ß
wegen Abreise sofort oder später zu vermiethen . 4693

Elisabethenstraße 3 , vis - a -vis dem Deutschen Hause , ist die

möblirie Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern und

Küche , »um 1 . Cciobec zu vermiethen . 19229

Helen en st raße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freund»

liches , möblirteS Zimmer sofort zu vermiethen .

Geisbergstrasse 18a
mer zu ^ rmiethen . 4010

Kh ein strasse 5 7^ 8
^

Zimmern nebst Zubehör
und Wafferleitung auf den 1 . October zu vermiethm . Näherer

daselbst Bel - Etage . , , . - 735 °

Rheinstrasse 5
, möbl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009

Rheinstraße 19 find möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 4047

Röderstraße 34 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 3172

Schützenhofstraße 2 (Maison St . Petersbourg ) ist ein schon

möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander¬

weit zu vermiethen . . 3r222
Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 0,554

In der Nähe der Kasernen ist ein elegant mdblirtes Parterre - Zimmer

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . o4 ° 5

In einem Äartenhause an der Web richer Chaussee ist eine Wohnung

von 4 Zimmem nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näherer M

der Expedition d . Bl . 196 °
,

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres m b«

Buchhandlung von Feller L Gecks .
E

'
n möbl . Cabimt zum 1 . December zu verm . Wellritzstrsße 2 . 45v2

englischen Sprach -Unterrichts in und außerhalb des Hauses .

4523  Mr . Dinnenfeld , Geisbergstraße 4 .

Eine Fremde , welche nur elegante CostUMes aufertigt , sowie
in Confeciion daS Beste leistet , ersucht die geehrten Damen um ge -

fällige Aufträge . Offerten unter H . B . 33 in der Exp . erbeten . 4721

Eine junge Dame , durchaus gewandt nn Kleidermachrn , empfiehlt

fich den geehrten Herrschaften in und außer dem Hause . Reelle und

schnellste Bedienung wird zugefichert . Man bittet um geneißten 3u «

spruch . Näheres Schulgasie 10 , 1 . Stock , GlaSthüre . 4180

Nähmädchen zum Pchnähen gesucht . Solche , die schon Pelz

genäht haben , erhalten den Vorzug . Näh . bei A . Opitz , Hof -

Kürschner , Langgaffe 34 . 4590

Eine geübte Friseurin sucht Beschäftigung . Näh . Walramstraße
No . 31 im Seitenbau links , 1 . Stock . 4781

Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Kirchgoffe 15 o , Hinterhaus , Parterre . 4358

Fainilien - l * eiisioii .
*

^ rrcherz 'rcheä Hof -Äuchd - uckerei in Wiesbaden . - - Für sie « «rau - ssbe vrrantworlle « . I Greitz in WiesbadkN ,

Damen - Keiiarpes
empfiehlt in größter Auswahl
4407 G . Wallenfels , Langgasse 33 .

zu Wattirungcn u . s . w . per
§ OC61llillVvllC Pfund 80 Pf . zu haben bei

4664 D . Reit » » Häfnergasse 10 .

Zwei Garnituren Ripsmöbel m grün und braun , jehr

preiswürdig zu verkaufen Häfnergaffe 10 ; auf Verlangen in Raten¬

zahlungen .________ ______________ ____ ______________________
4665

B -fchäftigung im Holzzerkleinern und dergl . wird billigst

angenommen Hermannstrape 7 , Vorderh . , Dachlogis links . 4768

Straßenkehren wird den Wimer durch angm . « . Exp . 4670

Gegen hohe Provision sucht eine solide Ledensoerftcherungs -

Gesellschast tüchlige Agenten . Näheres Exped . 4494
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